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Erſcheint Dienſtag Donnerſtag und
Sonnabend Bezugspreis vierteljährlich
Mark frei ins Haus, durch die Poſt

bezogen 1,25 Mark ohne Beſtellgeld.

Beſtellungen nehmen alle Poſt-Anſtalten,
Landbriefträger, unſere Zeitungsboten,
ſowie die Expedition ſelbſt entgegen.

Poſtzeitungspreisliſte Nr. 532.
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Gratig Heilage:
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Arzriger für Annaburg, Prettin, Jeſen,

zugleich Publikations- Organ für

No. G2.
Kur und Vade- Anſtalt Annabur

Neue Gartenlaube.
S

8

Die Einrückungsgebühr beträgt für die
kleinſpaltige Korpuszeile oder deren Raum
10 Pfg., für außerhalb des Kreiſes An
geſeſſene 15 Pfg Reklamen 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.

Anzeigen Annahme bis Montag, Mitt
woch und Freitag Vorm. 10 Uhr.

Telegr. Adreſſe Sehorucherei Annaburg

Schein und die nleteden Orſſhaſten,

Königliche und Gemeinde Behörden

Sonnabend, den 25 Mai 1901.

Pfiugſten!
Die Sonne ſteigt aus Wolkenfluthen,

Begrüßt von lautem Jubelſchall,
In roſig, golddurchſtrahlte Gluthen
Taucht ſich im Oſt der Erdenball.

Jm blüthenreichen Feſtgewande
Naht ſich des Pfingſtfeſts heil'ger Tag,
Des Sommers Hauch durchweht die Lande,
SHur Andacht ruft der Glocke Schlag.

Und ringsum liegt des Feſtes Weihe
Auf taubeſtreuter, grüner Flur,
Die Kirche prangt im Schmuck der Maie,
Ein Gottesgruß aus der Natur!

Es trägt die Erde heut den Stempel
De Sesen, den ihr Hott erlieb n
t ebene friſchem Malen

Was kaum der Hülle war entſproſſen
In frühlingswarmer Oſternacht,
Hat ſich am Pſingſttag reich erſchloſſen
Hu ſegens voller Blüthenprächt.

So ſollſt auch Du Dich heute prüfen
Wie weit Dein Gottvertraun gedieh'n,
Und ob in Deines Herzens Tiefen
Noch Glaube wohnet friſch und grün.

Und wenn Du noch dem Glockenſchlage
Dem Ruf zur Andacht folgeſt gern,
Dann wird am heil'gen Pfingſtentage
Auch Dir ſich nah'n der Geiſt des Herrn

Gerxtliches und Provingielles

OC. Abermals unterbricht das Alltags-
walten mit ſeinen Mühen und Sorgen eine
kurze Pauſe, denn das lieblichſte aller Feſte,
Pfingſten iſt herbeigekommen, das mit ſeinem
Frieden und ſeinem Lenzeszauber unſere Herzen
gefangen nehmen und ſie mit neuem Muthe
und neuem Vertrauen erfüllen will. Schöner
denn je hat die Natur ſich geſchmückt mit
allen Reizen, die Herz und Sinn der Menſchen
aufs innigſte erfreuen, wohin das Auge blickt,
ſehen wir grüne Auen, blumige Wieſen und
herrlich belaubte W älber in holder Maien-
pracht, und ſo iſt Pfingſten für uns ein hehres
Doppelfeſt fröhlicher Frühlingsluſt und er
habener Erinnerung an die Ausgießung des
heiligen Geiſtes. Und wie die Jünger der
einſt in allen Zungen redeten und das Lob
des Herrn verkündeten, wie vor Jahrtauſenden
der Geiſt der Liebe ſich ausbreitete auf jene
kleine Schaar der ſchlichten Männer aus dem
Volke, ſo iſt auch heute noch der Geiſt der
Liebe über die Menſchen ausgegoſſen, trifft
ihr göttlicher Strahl noch heute jedes guten
Menſchen Herz und ſpornt es an, einzutreten
für alles Wahre, Gute und Edle, und zu
kämpfen wider alle Zwietracht, allen Haß

und alle Fehde, die unter der Menſchheit in
Klaſſen, Glaubens und Parteiſachen noch
gar zu viel zu finden ſind, damit an ihre
Stelle Verſöhnung zu finden ſind, damit an
ihre Stelle Verſöhnung, Frieden und Eintracht
treten mögen. Ein Herz ohne Liebe gleicht
ja der tönenden Schelle von Erz und ſo laſſe
ein Jeder von uns den Geiſt der Liebe ein
in ſein Herz, der die Quelle alles Lichtes und
aller Kraft iſt, wirke ein Jeder an ſeinem
Theil als ein z nuthiger Bekenner Chriſti an

haben

den e Aufgaben mit,
noch zu löſen hat und die auf allen Gebieten

täglich von neuem ihrer Löſung harren. Jn
der Hoffuung drum, daß eine ſolche Feier
uns beſchieden ſei mit ihrem Segen, ihrem
Frieden und ihrer Luſt, heißen wir das Feſt
der grünen Maien, das fröhliche, ſelige Pfingſt
feſt von Herzen willkommen und wünſchen
allen unſeren Leſern recht frohe und geſunde
Feiertage.

Maiengrün und Lenzeswonne
Ziehen durch die Welt ſoweit
Und es ſcheine hell die Sonne
Auf der Erde Blumenkleid.
Pfingſten iſts und heilger Frieden
Ziehe durch die Welt dahin,
Allen Völkern ſei beſchieden
Pfingſtfeſtfreude, Maiengrün!

O. Jm herrlichſten Frühlingsſchmucke

Maienzeit liegt vor uns ausgebreitet,

und mächtig zieht es uns hinaus in die herr
liche Gotteswelt, um an all der Pracht das
Auge zu weiden und die Seele zu baden in
Blüthenduft. Und in in dieſe Zeit fällt
Pfingſten, das wir morgen und übermorgen
feiern können und an dem eine große, unüber
ſehbare Wanderung von Alt und Jung in
die weite Welt ſtattfinden ſoll, weshalb jetzt
Aller Augen hangend und bangeud auf das
Barometer gerichtet ſind, von dem wir wiſſen
wollen, ob uns diesmal auch wirklich ſchönes
Feſttagswetter beſchieden ſein wird. Nün,
wir wollens hoffen, damit alle Pfingſtaus-
flügler, Feſtbeſucher, Vereinler, Touriſten,
Wirthe, Radler und Radlerinnen, Pfingſt
urlauber und ſonſtigen Glücklichen, die ſich
zum bevorſtehenden Feſte auf frohe Wander
ſchaft und fröhliche Fahrten begeben können,auf ihre Rechnung kommen. Ja, zu Pfingſten

heißt's: hinaus aus dein engen Haus über
Berg und Thal zu ſorgloſem Genießen der
nenverjüngten Gotteswelt! Und zum wür-
digen Empfange eines ſolch wirklich „lieb
lichen“ Pfingſtſeſtes hat man im Laufe dieſer
Woche allenthalben die umfaſſendſten Vor
bereitungen getroffen Beſen und Scheuer
lappen haben in allen Ecken des Hauſes ihre
vollſte Pflicht und Schuldigkeit gethan, der
Feſttagsſtaat iſt in beſter Ordnung, der Kuchen
iſt gut gerathen Vergnügen aller Art ſind,
wie aus dem Inſeratentheil erſichtlich, allent
halben angeſetzt, und die Reſtaurationen und
Ballſäle harren der Beſucher die da kom
men ſollen. Alſo ſonnig und ſchön, wie die
Tage des Wonnemonds bisher geweſen möge

auch das Pfingſtſeſt ſein, damit es nicht ent
täuſchte und mürriſche Geſichter, ſondern nur
allerwärts Luſt und Freude giebt darauf
hin allen unſeren werthen Leſ ernt AJröhliche

Pfingſten
Annaburg.

Herr Jnſtitutslehrer und Cantor Platz hier
ſelbſt die Feier ſeines 50 jährigen LehrerJu
biläums. Seit 1861 wirkt der Genannte,
welcher am gleichen Tage ſeinen 70. Geburts
tag feierte und trotz ſeiner Jahre noch außer

Erzieh.Jnſtitut. Möge der Wunſch des Herrn

ung gehen.

S

Dampf, Wannen
g. S s ühr Abends

v unſer Volk

Katur, der ganze Zauber der

Am 21. d. Mts. beging

ordentlich rüſtig iſt, am hieſigen Mil Knaben

Cantor Platz, dein aus Anlaß dieſer Doppel
feier verſchiedene ſinnige Ehrungen zu theil
wurden, auch das 50jährige Jubiläum als
Jnſtitutslehrer feiern zu können, in Erfülle

c eän dieſer Stelle auf die Feiertage Vorſtellung
pſehlent hingewieſen.

gegeben, geht das Lebensbild „Arm und reich“
von Rudolf Kneiſel in Scene. Dieſes herr-
liche Stück zeichnet ſich ſowohl durch eine
ſpannende Handlung, wie durch ſcharf ge
zeichnete Charaktere aus. Was dem Stück
noch mehr Werth verleiht, iſt der Umſtand,
daß es voll des liebens würdigſten Humors iſt
und ernſte ſowie humoriſtiſche Scenen in bun
ter Abwechslung einander folgen. Nachmit
tags 4 Uhr gelaugt das ſchöne Märchenſpiel
für Kinder: „Dornröschen“ zur Aufführung
Wer ſeinen Lieblingen eine rechte Pfingſt
freude bereiten will, der laſſe ſie dieſe Vor
ſtellung beſuchen.Annaburg. Nach dem Bericht der Land

wirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
über thatſächlich erzielte Getreidepreiſe wurden
am 20. Mat er. im reiſe Torgau ge
zahlt pro 100 Kilogramm: Weizen 15,50 bis
16,75 Mk., Roggen 14,40 14,65 Mk. Gerſte
1450 16,75 Mk. Hafer 14,50 15.75 Mk.

S Grmordet? Jn dem Berlin be
nachbarten Lindenberg, zwiſchen Malchow und
Schwanebeck, wurde geſtern der 46 Jahre
alt Schmiedemeiſter Guſtav Grunow erſchoſſen.
aufgefunden. Man nimmt an, daß er das
Opfer eines Wilddiebes geworden iſt.

Zltenburg, 15. Mai. Ein Stück Lynch
juſtiz, die ihren Bethätigern ein gerichtliches
Nachſpiel eintragen dürfte, wurde in nächſter
Nähe unſerer Stadt verübt. Das Opfer bildete ein hieſiger Ex-Fabrikant, der eine rete

Anzahl Gläubiger weidlich hineingelegt hatte.
Da der Betreffende, der in dem von wo
Frau übernommenen Geſchäft ſeither als Buch
halter figurirte, nach wie vor ſeinen noblen

Paſſionen huldigte,

So kam es denn, daß einige aus der Reihe
ſeiner Gläubiger ihn eines ſchönen Tages
nach kurzem Wortwechſel von der Höhe ſeines
Kutſchwagens herunterholten und ihm eine
derbe Prügellektion gaben. Daß des Weges
Kommende, die der Gemißhandelte zu Zeugen
des Vorganges anrief, ihmn, anſtatt beizue
ſpringen, mit einer weiteren Auflage Npyeſl
drohten, mag für die „Popnlgzigin“ e
Buchhalters reden, der übrigens Feld
ſeiner bisherigen e bereit ſog mt
haben ſoll.

Des Pnotfeſe halber fällt
die Donuerſtags- Aunmmer aus.

Kirchliche Nachrichten von Annaburg.
Hrkskirche: Am I. Pfingſtfeiertag, Vorm. 9 Uhr

Feſtpredigt. Hierauf Beichte und heil. Abend
mahl. Nachm. I Uhr PfingſtAndacht
Am 2. Feiertag, Vorm. 9 Uhr Feſtpredigt.
Herr Paſtor Lange.Schkoßlirche: Am I. u. 2. Pfingſtfeiertag, Vorm.
10 Uhr Feſt-Gottesdienſt. Herr Diviſions
pfarrer Zinkernagel.

Durzien: Am l. Pfingſtfeiertag, Nachm. 1 Uhr:
Feſtpredigt. Herr Paſtor Lange.

Braut- Seiden- Robe I. 17,50
und höher 14 Meten! porto und zolfrei zu
geſandt Muſter umgehend;
weißer u farbiger „Hen berg a von 85 Pf. an

bis Mk. e

Wie bereits bekannt

nahm es kein Wunder
daß er die Oeffentlichkeit gegen ſich hatte.

un

ebenſo von ſchwarzer

V. Jahrg.
i. Mineralbäder, Packungen, Maſſage für Damen u. Herren v. früh

Ennst Krefschmer, Naturheilkundiger u. ärztl. geprüft. Maſſeur.
Zu ſprechen tähiſch von 9 11 Uhr Vorm. und 2—3 Uhr Nachm.

An zeigen.
Bekanntmachung.

Am Pfingſt- Dienstag Nachmittags
3 Uhr verſteigere ich in der Pfarre gegen
ſofortige Baärzahlung

einen noch brauchbaren eiſernen
Kochheerd und 1 Stubenthür.

Annaburg, den 22. Mai 1901.
Der Kirchen-Rendant Schurig.

Arbeiter Ge Geſuh e

r ditor dir Juttuts antet-
Beginn der Erdarbeiten

nach Pfingſten.

Wilh. Kunze,
Maurer u. Zimmermeiſter.

s

Eabrik-Aufſeher geſucht.
Für meinen landwirthſchaftlichen u. Fabrik

betrieb ſuche per ſofort einen ordentlichen
n tüchtigen Aufſeher bei hohem Lohn

freier Wohnung

Dr. M. WagnerPräſerven-Fabrik, Torgau.

o v l.a Pfund 55 Pfg.,

ehwild,.à Pfund 70 Pfg.
kauft gegen ſofortige Caſſe
Günther Höbitz-Taucha.

Ein ſehr gut erhaltener

Kinderwagen
zit Näheres in der Exped. d. Bl.

8660

uAervwagen
ſteht nn Verkauf

Gaſthof „Weintraube“, Annaburg.

Ein starkerRollwagen
ſteht zum Verkauf inaundorf 35 a

Sum Waſchen und
Plättenſt i Frau Welker,im Hauſe des Herrn Stephan,

S Torgauerſtraße.

Erklärungen
Jnh ſnhnits

Annaburg. Ebeater) Nochmals ſei V n zu aben in e d. u



Beſtätigung des Urteils der erſten Inſtanz Die
erhobenen Prozeſſnalen Und materiellen Beſchwerden
würden als unbegründet verworfen

Koloniales.
Kopfſteuer auf Samoa Der ſtellveriretende

Kaiſerl. Gouverneur von Samog, Dr. Schnee,
berichtet unter dem 23. März aus Apia Eine
Kopfſtener auf Samoaner iſt durch Verord
nung vom 27. Januar 1901 eingeführt worden.
Darnach haben alle Samoaner mit Ausnahme
der Weiber und kleire n Knaben, die noch
nicht ich ſtande ſind, Kopra zu bereiten, bis
zum 20. März jeden Jrhres an den Pulenun
Ostevorſteher) je einen Dollar Kopfſteuer zu
zahlen. Derjenige, welcher nicht rechtzeitig
zahlt, hat zwei Dollars zu entrichten; wer
bis zum 31. März nicht bezahlt hat, verfällt
außerdem einer Strafe von einer Woche Haft.
In der Verordnung iſt ausgeſprochen, daß der
Ertrag der Steuer ausſchließlich zur Bezahlung
der Beamten ſowie für ſonſtige Zwecke, welche
den Samoanern zu gute kommen (alſo in

ſind, geht daraus hervor, daß Klichener
dringend die ſofortige GEntſendung welterer
Verſtärkungen verlangte; anderenfalls droht
er die Räumung ſämtlicher Stellungen jen
ſeits Pretorig an. Das Kriegsamt macht
als Notbehelf 4000 Mann Miliz in Alder
ſhot mobil.

Wahlen u ganz erheblichen Ausſchreitungen
gekommen, wovon ſahlreiche Tote und Ver
wundete gjeugen. Die Dberalen errangen die
Mehrheit ſie erhielten 230 Kammerſitze.
Konſervative ſind 70 gewählt, ferner 15 Re
publikaner, 6 Carliſten, 10 Mitglieder der
n onalen Vereinigung, 21 Unabhängige e

J den die Sozialiſten abge Wie faul es in Südafrika mit den Kriegsalen en hre ſchan en der Engländer ſtehen muß, geht ausiſt nur einer gewählt chMeer den re tn e S folg endem hervor: Jm Unlerhauſe in London
Der Krieg in Chiera. wurde Has Gerücht verhreitet, daß Kitchener

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee mel erklärt habe, wenn die Regierung nicht grö-

det aus Peking „Die Borerbewegungen im e e a werde F eagf d Ein mando niederlegen. Wenn man die Statiſties de h e r er des Krieges betrachtet, ſo wäre ein ſolcher
drückt zu werden. Bei der Exploſion in Entſchluß Kitcheners wohl verſtändlich Einer

Kalgau find 200 Chineſen verunglüdt. Der Statiſtik des Kriegsamtes zufolge hatten die

Rücktraneport unſerer Berwundeten t im Engländer bis zum 1. Mal 249 416 Mann
Gange. Die an der ſüdlichen Demarkatiota- in Shdafrika. An Toten und an Krankheiten

linie gemeldeten Boxerbewegangen werdene Arbenen betragen die Verluſte bis Endenach Mitteilung des ralen durch Vwcſtr
April 14978 Mann; verwundet wurden

chineſiſche Truppen mit Erfolg bekämpft. 17 209 Offiziere und Mannſchaften 76 682
Graf Walderſee hat den chineſiſchen Be Afigiere und Mannſchaften wurden nach der erſter Linie für Wegebau), verwandt werden

hörden mitgetelt, die fremden Truppen Heimat zurückbefördert, darunter 47 509 Jn ſoll. Die Verordnung iſt am 16 Februar 1901

würden Peking wicht eher verlaſſen, bis der validen. Die tägliche Verluſtliſte der Eng dahin deklarirt worden daß ſie ſich auch auf
Hof dorthin gurüggekehrt ſei und er ſelbſt länder in Südafrika umfaßt für geſtern aa gen mit dem Kaſſer Kwangſü

andere in Samoa lebende Sudſee-Eingeborene
Tote, 15 Verwundete, 16 an Krankheiten mit Ausnahme der importirten Pflanzungs

habt hätten verſtorbene und 149 Schwerkranke. Fänf arbeiter miterſtreckt. Beide Verordnungen ſind
e Wie d r Hamburger Generalanzeiger“ Vermißte ſind wieder ins Lager zurückgekehrt. mit Makaafa und dem Malo in Mulinuu
ein be ſei gegenwärtig in Aus Eine bedeutende Konzentration der Buren gemeinſam beraten und einſtimmig gebilligt

ist henen falls nicht unvorherzu in den Zuurbergen geht jetzt vor ſich. Viele worden. Die Steuern ſind nach den bisher
ſehende Zwiſchenſälle eintreten daß etwa neue Burentrupps überſchreiten den Oranje3 r g 7 e r e in ans de deren fluß, um dorthin zu gelangen. Kommandant Samoa ohne Schwierigkeit gezahlt worden.bis Ende Juni init dem Sros deren Fouche iſt zu dieſen Abteilungen geſtoßen.Such d n uppen Es ſind bis heute auf dem Zollamt 5147e re c e Die Stärke derſelben wird auf 1000 bis Dollars abgeliefert worden. Es fehlen noch
nd ruclehren ſollen. 1500 geſchätzt. De Wet ſoll über ſie das der größte Teil von Savailt ſowie kleinere
a Du Genndheit d der neullch aus Kommando haben, es iſt jedoch noch unbe Teile von Upolu, deren Steuern in nächſten
G er r r e die man im Kimmt. Tagengleichfalls zur Cinzahlung gelangen werden
China zurückgekehr ar e et untergebracht ie Streifzüge, welche im weſtlichen Otanje Der Geſamterkrag der Steuern iſt mit Rück
Bremet havener n g. r vie ſamtlichen gebiet unternommen werden, haben die Er ſicht auf die auf ſamoaniſchen Vorſchlag ge

iſt r W 3 ſerreiſe ma beutung einer großen Menge Vieh herbeige treffene Beſtimmung wie weit Knaben zu zahlen
Bert r t e c al bie gue ſhrt girra 3000 Pferde, 29600 Hammel und haben, ſchwer abziſchäsen. Vorausſichtlich
ſelten Wierecherſtelng den dortigen Mili 2900 Stück Hornvleh ſind erbeutet worden
Lärlegarcten überwſeſen werden ſoll während urenfaniilten m n e e

ſchoben worden. Die Buren ſetzen das Grasdie übrigen zu ihren Truppenteilen zurück Brand. Die Feuersbrunſt kann von den

Politiſche Kundſtchan,

Hentſchland.
Anläßlich des 50 jährigen Jubiläum der

Berliner Feuerwehr hat der Katſer zur blei
benden Erinnerung und Anerkennung an die
Verdienſte der Wehr angeordnet, daß in Zu
kanſt die Offiziere und Mannſchaften auf den
Achſelſtcken den Namtneszug des Kaiſers mit
der Krone tragen ſollen.

Der württembergiſche Landtag hat den
Antrag der Sozialdemokraten auf Abſchaffung
der württembergiſchen Geſandtſchaften in
Berlin und München mit 65 gegen 5 Stim

men abgelehnt.
Die bayeriſche Regierung hält im Gegen
ſatz zu Württemberg, an ihrem Poſtreſervat
recht feſt und wird ebenſo wie der bayriſche
Landtag nie ihre Zuſtimmung zur Einführ
ung der Reichepoſtmarken in Bayern geben
auch wenn der Antrag vom Reiche ausgehen

ſollte. Wenn Bayern ſonſt nichts von
ſeenen berechtigten Etgentümlichkeiten ein
büßen wad die bayeriſche Marke könnte es

ruhig aufgoben. eDie zwerge heſſiſche Kammer nahm ein
ſtimmig einen Antrag des Sozialdemgtalen
Ulrich auf Entſchädigung unſchuldig Verhafteter
in der vom Ausſchuſſe beantragten Faſſung an,
wonach die Kammer die Regierung erſucht, bald
möglichſt ein Geſetz vorzulegen, durch welches
die feſte Entſchädigung unſchuldig Verhafteter
eingeführt wird.

Zu der Erörterung der Preſſe über die
Frage der Herſtellung des MittellandKanals
im Wege eines Aktienunternehmens erinnern
die Berliner Politiſchen Nachrichten an den
im Jahre 1894 an die Jntereſſenten für die
Errichtung eines DortmundEmsKanals im
Zugs der Süd EmſcherLinie mit dem Rhein
ergangenen Staatsbeſcheid, wonach die Re
gierung bei derartigen Unternehmungen kel
neewegs auf die Tarifhoheit des Staates
rechnen kann.

Serbien.
Der „Neuen Freien Preſſe“ wird aus

Aus aller wen
Zu Radziwilow erſchoß der Haupimann

Belgrad gemeldet, die freundlichen Worte
womit der Zar die Glückwunſchdepeſche des
ſerbiſchen Königspaares zu ſeinem Geburtstag
beantwortete, wirkten beruhigend auf die öf
fentliche Meinung in Serbien. Man erblickt
darin den Beweis, daß die guten Beziehungen
zwiſchen den beiden Höfen durch den pein
lichen Zwiſchenfall nicht geſtört worden ſeien.

en der ruſſiſchen und Wiener

kehren Die Unterſuchung hat ergeben, daß
bei dieſem Transport Typhus und Ruhr
kranke nicht mehr vorhanden ſind die Leute,
die zumeiſt ſchon 14 Tage nach ihrer An
kunft in China von Typhus und Ruhr be
fallen wurden, zeigen heute nur noch leichte
Nachwehen dieſer Krantkheiten, ihre baldige
völlige Geneſung gilt als zweifellos Der
zweite Kranken und Verwundetentransport

Draakensbergen eſehen werden.
zur Verteilung von SubDer Ausſchu

ventionsgeldern an die Frauen und Kinder
der Buren hat beſchloſſen, die Summen erſt
nach Beendigung des Krieges zur Verteilung
zu bringen.

Gexichtshalle.
Ein gefährlicher Schülerbund. Ein höchſt inter

der ruſſiſchen Grenzwache, Gorkin, den jungen
Offizier Romanowski, der die junge Frau
des Hauptmanns verführt hatte. Romanowski
bat ſterbend den betrogenen Gatten um Ver
zeihung.

ſeiner getrennt von ihm lebenden Eheſrau auf
und verletzte ſie durch einen Revoverſchuß
tötlich. Der Thäter iſt verhaftet worden.

Der Haungrhbeiter Reeſe in Kiel lauerte

3 acht eſſanter Fall beſchäftigte die Strafkammer des LandS gerichts in Ansbach. Anugeklagt war der 14 Jahrealte frühere Schüler der 4. Klaſſe des dortigen
Gymnaſiums Georg Güllich wegen Mordverſuchs
verübt an dem Gymnaſiallehrer Dr. Fritz, auf den
er am 27. November v. J. während des Unterrichts

Ein deutſcher Metzgergeſelle, der ſeinem
Prinzipal 7000 M. entwendeke, iſt in Kep en

en Zuſtand der Königin machtenAerzte trifft in 253 Wochen in Bremerhaven ein.
auf die g nur geringen Einbruch r teſten Heſtrmungen werden

chen in Peking von Deutſchdenals Geſandtſchaftswa
land, Frankreich, Engiand, Rußland und Japan

hagen verhaftet worden. Der ungetreue Ge
ſelle hatte noch das geſammte Geld bei ſich.

Zevblkerung

Der König ſoll beabſichtigen, nach der Gene
ſung der Königin mit ihr eine Rundreiſe

Peirowies beſtätigt ſich, angeblich ihrer Ver
mählung mit dem Ordonnanzo fizier Bulſch

Mitgift geben. Draga nahm das erſte Mal
wieder an der Hoſtafel teil.

durch das Land zu unternehmen. Viele aus
ländi ſche Slätter werden wezen ihrer Mittei
lungen u. Ureileüber dieKönigin konfisſiert. Es
heißt, daß die Hofdame Fräulein Petrowics,
eine Jugendfreundin der Königin, wegen ver
ſchiedener Jndiskretionen entlaſſen wocden ſet.

Wien. Die Entlaſſung der Hofdame Jelka

kovitz. Die Königin ſoll ihr 25000 Franks

Spanien
Die Kammer Neuwahlen ſind beendet

je 300 Mann verbleiben, von Jialien und
Oeſterreich je 200, von Amerika 50 Mann.
In Tientfin bleiben vorläufig zuſammen 6000
Mann, von dieſen werden ſpäter 4000 zurück
gezogen werden. Jn Schanhaikwan und Tſin
antan werden 15600 Mann belaſſen. Zur Be
wachung der Eiſenbahn PekingSchanhaikwan
ſind neun Poſten mit je 300 Mann immer
von derſelben Naliog vorgeſehen. Die Poſten
am Peihofluſſe werden von Truppen aller
Kontingente, außer Oeſterreich und Amerika
durch kleine Abteilungen beſeht werden. Jm
Ganzen verbleiben 12500 Mann in Petſchili.

England und Fransvaal.
In verſchtedenen Städten iſt es während der

Wir Menſchen werden wunderbar gepruſt;
Wir könnten's nicht ertragen, hätt' uns nicht
Den holden Leichtſinn die Natur verliehn.

Sche der Kunſtreiterin.
Novelle von Luswig Richter

In einer kleinen norddentſchen Reſidenz gab
im Sommer des Jahres 18 eine Kunſtrei

Die

Nachdruck verboten

tergeſellſchaft, von deren Leiſtungen noch heute
rühmlichſt geredet wird, ihre e
Der Cirkus war an dem Abend, an welchem
dieſe Erzählung beginnt, gedrängt voll und un
ter den rauſchenden Klängen der J
Muſik wurden die üblichen Produklionon aus

Bei dem Beginn der zweiten Abteilung

galoppierte ſattelfrei ein herrlicher, ſchwarzer
Hengſt in die Manege und hinter dieſem her

eilte leicht wie eine Sylphilde eine wunderbar
ſchöne Frauengeſtalt, welche mit einem ſchnellen

und graziöſen Sprung ſich auf den Rücken des
edlen Tieres ſchwang. Eine allgemeine Be

Künſtlerin Trug dies Magdalenen Antlitz das

Janitſcharen

Wie bedrängt die Engländer thatſächlich

Gepräge einer verwegenen Kunſtreitertn? Auf
dem Programm der heutigen Vorſtellung war
ſie mit „Fräulein Jenny“ bezeichnet, man
hatte ſie hier noch nie öffentlich auftreten
ſehen und noch nie von ihr gehört und doch
vollführte ſie die gefährlichen Darſtellüngen
mit einer Sicherheit und Grazie, als ſei ſie
eine langgeſchülte Reiterin nach allen Regeln
dieſer eigentümlichen Kunſt

Die Scene ging vorüber. Der übliche
Beifall wurde der Darſtellerin in reichſtem
Maße gezollt und Fräulein Jenny verſchwand
unter ſtürmiſchem Applaus vom Schauplatze

ſaßen mehrere Kavallerie Offiziere in lebhafter
animierter Unterhaltung nur einer derſelben
ſtarrte träumeriſch vor ſich hin und beteiligte
ſich nicht an dem Geſpräch. Die Kameraden
deſſelben unterhielten ſich, wie es gewöhnlich
zu geſchehen pflegt, über Reiterin und Pferd,
der obenbezeichnete träumeriſche Offizier hatte
indes kein Wort für ſeine Standesgenoſſen,
er ſaß ſtumm und in ſich gekehrt da und es
ſchien, als ob die Außenwelt durchaus für ihn
nicht exiſtire.

geführt, deren jede von einem Beifällsſturm
begleitet wurde.

nach einer Zurechtweiſung durch diefen einen ſcharfen

Schuß ging jedoch fehl und die Kugel grub ſich in
die Wand des Zimmers. Aus der Verhandlung, zu

i

endete mit der Freiſprechung des Angeklagten. Das

ſicht gehabt habe, auf ſeinen Lehrer zu ſchießen, im
Moment der That ſelbſt jedoch habe er dieſe Abſicht

vor ſeinen Bundesgenoſſen, denen er von ſeinem
Plane Mitteilung gemacht hatte, nicht bloßzuſtellen.

das Reichsgericht auf Verwerfung der Reviſion und

In dem Sperrſitz der Zuſchauer Tribüne

Jm Kloſter der Aſſumptioniſtinnen in
Chaumont brach, als die Nonnen der Meſſe
beiwohnten, Feuer aus. Das Gebäude wurde
vollſtändig eingeäſchert. Die Nonnen und
Pfleglin ze konnten ſich reiten. Der Schaden
iſt bedeutend.

Schuß aus einem Revolver abgegeben hatte. Der

der eine größere Anzahl von Zeugen geladen war,
ing hervor, daß mehrere Schüler unter Güllichs
eitung einen „Bund“ gegründet hatten, der auchm Bis von Waffen war Auf Verräterei war die Zu Wattenſcheid fand eine furchtbare

Todesſtrafe geſetzt. Die mehrſtündige Verhandlung Gasexpioſtog ſtatt, bei welcher das Ehepaar
Falewskt ſo ſchwere Brandwunden erlitt, daß
es im ſchwerverletzten Zuſtande ins Kranken
haus gebracht wurde.

In Striegan iſt der Molkereidirektor
Gadinu, der Führer der Konſervativen, in
ſeinem Jagdrevier, in welches er ſich zur
Rehfagd begeken hatte erſchoſſen aufgefunden

.SSSSTSSS.A.OÖ.1—Ä hkg.aaaaaaawwwe,GG! b
er iſt wie verſteinertl Seht nur, der ſidelſte genoſſen gern geſehenen Kavalier, dem es ohne
Kerl in der ganzen Escadron ſiht da und iſt dies die väterlichen Mittel geſtatteten, in der
ſtumm wie ein Fiſch, Was iſt denn mit Dir Garniſon flott und edelmänniſch leben zu
vorgegangen, alter Junge können.

Ueber das ſchöne männliche Geſicht des alſo Jſt es unter ſolchen Vorzügen zu ver
Interpellierten zog eine Wolke des Unmuts, wundern, daß ſich unter den ſonſt einfachen
er gab eine ausweichend Antwort und verſank Lebensverhältniſſen einer deutſchen Mittelſtadt
dann wieder in jenes ſtumme Hinbrüten, das ein Kreis lebensluſtiger Genoſſen um ihn
ſeinen Kameraden ſo auffällig geworden war. ſchaarte und daß ſich für ihn das Leben leicht
Mit einem Male aber ſchien es, als ob er Und roſig geſtaltete
plötzlich von einem Gedanken erfaßt werde, Nun gewann es den Auſchen, als ob an
als ob er innerlich heftig beunruhigt ſei, er dieſem Abend die Heiterkeit der Jugend von
erhöb ſich von ſeinem Sitze, grüßte die Kame ihm gewichen ſei. Er hatte den Cireus mit
raden militäriſchartig und verſchwand ſchnell ligen Schritten und mit einem bei ihm ſonſt

Dies raſche Forkgehen ſiel allerdings im ngewöhnlichen Ernſt verlaſſen und ging nun
Kreiſe der Genoſſen auf und man erging ſich in die ſchöne freie Gottesnatur, planlos
in allen möglichen Annahmen es währke in wandelte er weiter und er geriet nnabſichtlich
des nicht lange ſo leknte ſich die Aufmerkſam i eine ihm ziemlich unbekannte einſame Ge
keit der jungen Offiziere wieder der Vorſtellung gend, eine parkartige Anlage
gin man ſagte in einfach u d rennt Es war ihm um das Herz, als wenn ſich
gewordene Kamerad von irgend einer Grille voron re or ihm ein reiches Menſchenglück ausbreite,bin et und hatte die ganze Affaire ſnen das er nicht ſo recht zu erfaſſen vermöge, als
v wi dem i Unruhe b er um ein Jdeal ringe, das in weiter

Folgen wir nun dem in ſo großer Unruhe Ferne vor ſeinen Blicken lag S
foörtgegangenen Offizier Leon entſtammte

Melancholiſch rauſchte der Abendwind in

Gericht nahm an, daß Güllich wohl vorher die Ab

aufgegeben und die Waffe nur abgefeuert, un ſich

Leipzig. Jn der Reviſion Sternberg erkannte

einer höchſt angeſehenen Familie des Landes,„He, Leon was iſt Dir?“ ſo redete ſein
Nachbar ihn lächelnd an. „Hat Dich die
ſchöne Jenny ſtumm für uns gemacht

Der Angeredete ſah den Sprecher groß

wegung der Verwunderung entſtand im Raume
der Zuſchauer, denn ein wahrhaft ſchönes, blaſ

ſes, blondes Weib mit feinen und ausdrucks
vollen Geſichtszügen zeigte ſich in ihrer vollende

ten Kunſt; als aber der erſte überraſchende
Eindruck vorüber war, blickte das Publikum
lautlos auf die Reiterin und deren kühne Pro

duktionen. e

fein Vater bekleidete eine hohe Stellung in
der Juſtiz und der einzige Sohn wurde aus
eigener Wahl und Neigung der Militär
karriere zugewieſen. Man hatte auch mit

an und der ſonſt ſo fröhliche und lebensluſtige dieſer Wahl das Richtige getroffen, den Leon
Offizier konnte kaum ein Wort der Erwi war ein muſterhafter Soldat ſein nobles und

e biederes Weſen, ſeine elegante äußere Erderung finden.
Seht an,“ wendete ſich der Erſtere wieder ſcheinuug und eine ihm anhaftende gentile
u den übrigen Kameraden, „ſeht an, die Jnny Liebenswürdigkeit machten ihn zu einem be

iſerem Leon in in die Glieder gefahren, liebten und in den Kreiſen ſeiner Standes-

den Zweigen der Bäume. Der ſtrahlende Mond
beleuchtete mit ſeinem Silberſchein die weite
Umgebung und über die Tiefen ſeiner Seele
zogen lichte, ſchöne Traumbjſder: er ſah im
Geiſte vor ſich die anmutige und herrliche
Geſtalt der jungen Kunſtreiterin und vor ſeine
Sinne trat mit wunderbar feſſelnder Gewalt
das blaſſe edle Antlitz, deſſen reine Züge ſein
Herz umfangen hatten mit der Allgewalt irdi

ſcher Liebe. e
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auf die Korallen warf.

Sternwarte am Cap der Guten Hoffnung mit einem

Dr. Auer von Welsbach in Wien iſt vom
Kaiſer von Oeſterreich der erbliche Freiherrn

e e e

worden. Ob Unglücksfall ober Verbrechen
vorliegt, iſt noch nicht ermittelt.

Der Reichspoſtdampfer „München“,
der bei der Jnſel Yap auf eine Korallenbank
geraten iſt, ſitzt dort noch immer feſt, doch iſt
begründete Ausſicht vorhanden, ihn wieder
loszubringen. Der Dampfer „Wongkoi“ des
Norddeuiſchen Loyd und der Kreuzer See
adler“ beſchäſtigen ſich mit den Rettungs
arbeiten. Es iſt möglich, daß das Schiff, nach
dem es gelichtet und losgebracht iſt, mit eigenem
Dampf wird weittergehen können, denn die
Maſchine iſt ganz unbeſchädigt. Das Auflaufen
des Dampfers ſoll den mangelhaften Kennt
niſſen zweier Eingeborenen zuzuſchreiben ſein,
die ſich unter der falſchen Angabe, ſie ſeien
in Ermangelung deutſcher Lootſen von dem
Direktor der Jaluitgeſellſchaft abgeſchicktworden,

als Lootſen auſdrängten. Zuerſt ging alles
gut, bis eine plötzlich cintretende Bö das Schiff

Der Giftmörder Jänicke, der wegen
Ermordung der Näherin Bergner am Teufels
e bei Berlin zum Tode verurteilt wurde, iſt
ür unheilbar geiſteskrank befunden worden.

Zn ſeiner Zelle beging Selbſtmord durch
Erhängen der in der Aachener Sternberg
affäre“ verhaftete penſionirte Offizier v. Fran
kenberg und Proſchlitz.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Photographiſche Daueraufnahmen. Wie beträcht

lich an gewiſſen Stellen des Himmels die Anzahl
der auf einer photographiſchen Platte abgebildeten
Sterne mit wachſender Belichtungsdauer zunimmt,
haben einige jüngſt von dem ruſſiſchen Aſtronomen
W. Stratonow in Taſchkent mit einem photographi
ſchen Refraktor von 38 Centimeter Oeffnung ausge
führte Daueraufnahmen gezeigt. Während bei einer
Aufnahme der Plejaden in 5 Minuten 100, in 25
Stunden die verhältniemäßig geringe Anzahl von
1700 Sternen pro Quadratgrad auf der Platte er
ſchienen, ergab eine Aufnahme des bekannten Ring
nebels in der Leier in 80 Minuten 600, in 20 Stun
den aber ſchon 10,000 Sterne auf den Quadratgrad
und eine Aufnahme der beiden großen Sternhaufen
im Perſeus in 5 Minuten 250, in 30 Stunden
11,000 Sterne pro Quadratgrad. Eine auf der

Inſtrument von den gleichen Dimenſionen durchge
führte Daueraufnahme der Umgebung des Sterns
Eta im Schiff ergab bei 24ſtündiger Belichtungs
dauer gar die enorme Anzahl von 100,000 Sternen
pro Quadratgrad.

Vermiſchtes.
Auf Anordnung des Kaiſers erhielten

die Unteroſfiziere und Mannſchaften der „Ho
Henzollern“ für die Sommermonate Strohüte
nach engliſcher Art.

Dem Exfſtuder des Gasglühlichts Ritter

ſtand verliehen worden.
Von der jüngſten internationalen Ballon

fahrt iſt Nachſtehendes von allgemeinem Jn
tereſſe. Der Ballon Sonde, der in Meudon
gaufſtieg, erreichte 12448 Mtr. Höhe und eine
tiefſte Temperatur von 52,8 Grad Kälte
Ein Ballon, in Trappes aufgeſandt, kam bis
13000 Höhe und traf die niedrigſte Tempe
xatur von 62 Grad Kälte. Der Straßburger
Ballon überflog die Alpen, er erreichte eine
Höhe von 10500 Mtr, und traf eine Kälte
von 54 Grad an.

Prinzgemahl Heinrich der Niederlande
kaufte die bei Krakow in Mecklenburg Schwerin
gelegene, 2300 Ha. große Begüterung Dobbin
für 18, Millionen Mark.

Gottes Erbarmen iſt der einzige Grund,
auf dem man feſt und glücklich iſt.

Die
Rache der Kuuftreiterin.

Novelle vor Zudwig Richter
Wachdruck verboten,) 2)

Und dieſe Liebe war über ihn gekommen
in einem Augenblicke, aber ſie hatte Wurzel
gefaßt, denn das holde Bild wollte nicht ſchwinden
vor ſeinem Auge. Nur das ſchmerzte ihn, daß
ſie ſich vor Tauſenden von Menſchen ſehen
laſſen müſſe, daß ſie nicht allein für ſeine
Augen beſtimmt ſei und daß ſie andere Men
ſchen ergötze.

Noch lange ging Leon in tiefer Einſamkeit
umher es wogte in ſeinem Innern wie ein Zuſchauer verließen lachend und kritiſtrend
ſtürmiſches Meer, er baute mit ſchnellem Ent
ſchluß jngendlichleicht Pläne für ſeine Zukunft,
er dachte an den Rang, an Lebensſtellung, an
Familie, nicht an Unterſchied des Standes und
der äußeren Lebensverhältniſſe; nur ein Ge
danke hatte ihn erfaßt, es war der Gedanke

an die blaſſe, blonde Jenny, auf deren Erſchei
nung unbeſchreiblicher Zauber ruhte, an ſeinen
Liebesfrühling, der ihm zu erblühen ſchien in
reicher Pracht.

War das Rauſchen dort oben in den
Zweigen ein Warnungeszeichen? Es klang
ſo ſeltſan und in ſo liſpelnden Tönen, als
ob die Blätter mit einander flüſterten, und

in der Ferne tönte dazwiſchen melodiſch und
ſanft das Lied der Nachtigall ſo ſüß, ſo warm,
ſo maienwonnig; es zog in ſein Gemüt
10 heiß und ſo ſelig, es klang ihm nicht wie

den vom Kuſer Wahelm geſtiſteten goldenen

Her in der Kreisſynobe Berlin I erſtattete
Bericht über die kirchlichen ſitilichen Zuſtande
widmet den Radlern folgende Zeilen „Auch
der immer mehr ſich verbrettende Radfahrſport
übt keine günſtige Wirkung. Jn der Früh
des Sonntags geht's ſtatt zur Kirche hinaus
ins Weite, und bei dem ſauſenden Flug auf
der ſtaubigen Landſtraße wird wohl die Kraft
geſtählt, der Wagemut geweckt, aber es geht
auch der Sinn für Hänslichkeit und Pflege
des Gemütslebens nur zu leicht verloren.
Es iſt eine unbeſtrittene Thatſache, daß mancher
junge Mann durch das übertriebene Sport
treiben ſittlich verroht.“

Achtzehn uneheliche Kinder wurden im
Jahre 1899 in Berlin geboren, deren Mut
ter erſt 15 Jahre alt waren bdaneben gab
es noch vier uneheliche Kinder, deren Mütter
ſogar noch jünger als 15 Jahre waren.

Has erſte Verbot im Automobilverkehr

vorſteher von Ablershof, Herr von Open.
Er macht bekannt, daß die Spreebrücke in
Nie erſchöneweide von Motorwagen nur im
Schritt das iſt in einer Geſchwindigkeit
von 100 Metern in der Minute paſſiert
werden darf. Herr von Oppen i den Rad
lern bereits durch frühere Verbote bekannt.

König Gduard VII. von England will
ſich eine neue Leibwache zulegen. Lord Roberts
hat Befehl erhalten, dieſe Leibwache zu bilden,
die ausſchließlich aus rieſigen indiſchen Kavalle
riſten beſtehen wird. Natürlich erhält die Leib
wache ſehr glänzende Unlformen.

Ueber die Düſſeldorfer Ausſtellung 1902
hat Kronprinz Wilhelm den Ehrenſchutz über
nommen nachdem er von ſeinem kaiſerlichen
Vater hierzu ermächtigt worden war.

Die in Bremen erſcheinende Zeitſchrift
„Niederſachſen“ bringt folgendes Hiſtörchen:
In einem mecklenburgiſchen Städtchen langt
ein Brief an für einen auf dem Lande
wohnenden Paſtor, und der Poſtmeiſter läßt
ihn gelegentlich davon benachrichtigen. Des
Pafſlors er wird zu Pferde abgeſandt,
den Brief zu holen, kommt jedoch mit leeren
Händen zurück und berichtet: „Nee Herr
Paſtur de Breif ſull twintig Schilling
koſten und wir man ſo grot (er zeigt
auf der Handfläche einen unbedeutenden Um
fang) „den heww ick em dorlaten.“ Paſtor
„Unfug! Du kannſt nicht wiſſen, wie wichtig
er iſt. Gleich reiteſt Du wieder hin und
bringſt ihn hier ſind 20 Schillinge!“
Nach einer Stunde iſt Johann zurück, reicht
ſeinem Herrn den allerdings ſehr kleinen
Brief vom Pferde hinab und zieht ſchlau
lächelnd noch einen weit umfänglicheren aus
der Brufttaſche. „Herr Paſtur diſſen
heww ick den' Poſtmeiſter tau wegmuſ't
de anner wir mi tau lüit för dat Geld

Paſtor (erregtf): „Du biſt wohl nicht
ganz Augzeanblicklich kehrſt Du um, giebſt
ihn wieder ab und bitteſt den Herrn Poſt
meiſter um Euntſchuldigung, daß Du nicht
klüger biſt Verſtanden?!“ Johann, ver
legen lächelnd und ſich zierendßd „Nee
Herr Paſtur nee dat wull ick doch nich
girn nee denn will ick en leiwerſt
min Mudbing ſchicken, de hett all lang' girn'
'g Breif von mi hebben wullt.“

Die Segelfahrt England- Holland um

Becher fagt in diefem Jahre aus20,000 Rark hat m verſtorbene Mit

Sedlmayr letztwillig der Stadt München zu
einer Stiftung, welche die Förderung der
Wohlfahrt und die Verſchönerung der Stadt
bezweckt, vermacht.

Die drei a. D.“ Die neueſten Vor
gänge in der inneren Politik werden im
letzten „Kladderadatſch“ wie folgt beſungen:
Es zogen drei Burſchen wohl über die Spree,
Es waren drei Staatsminiſter a. D.
Und wie ſie ſo ihre Straßen zieh'n,
Seh'n ſie noch einmal zurück auf Berlin.
Und Brefeld ſpricht „Aus iſt die Qual,
Der Teufel baue nun den Kanal
Die Handelsverträge ſchließ' wer da kann
Jch bin fein raus Nun, Möller komm an
Doch bald ſingſt auch du wohl aus voller Bruſt
Das Wandern, das iſt des Möllers Luſt
„Wie wehen die Frühlingslafte ſo rein

„Sieben Jahre raufte ich mit dem Bund
Das bringt den Wackerſten auf den Hund
Daß ſie ſchlucken den Schwedentrank den Kanal
Heran, Podbielski, heran, General
Johannes lächelt „Jhr Freunde Jhr wißt
Genan, was meine Meinung iſt. e
Wenn man mich um das Dingsda befragt,
Hab' ich bald Nein, bald Ja geſagt.
Das Waſſergeſchäft wax mir ganz gleich,
O wär' ich Kanzler geworden im Reich
Vogel Bülow jetzt jubelſt Du über den Sieg!
Bald baumelſt Du ſelber im Dohnenſtieg!“

Ein abſurdes Märchen von der Grau
ſamkeit ſchweizeriſcher Gefängniswärter tiſcht
der Cri be Paris ſeinen Leſern auf. Der
Mörder der Katſerin von Oeſterreich, Lucchent,
habe ſeit ſeiner Verurtellung nicht eine Stunde
Schlaf gefunden. Ein Wärter ſei beauftragt
ihn beſtändig wach uhalten. Die Nahrung
ſei zwar gut und reichlich aber ſtark gepfeffert,
um den Durſt zu erhöhen aber das Getränk,
um dieſen zu löſchen, werde verſagt.

Die Meiſterſchaft von Bayern im inter
nationalen Tenniswettſpiel bekämpfte der
Münchener Pummmerer, welcher auch in an
deren Events Sieger blieb, gegen den Ber
liner Boelling. Die Damenmeiſterſchaft errang
die Gräfin Brockdorf-München.

Verwickelte Verwandſchaft. Daß
ein Bruder die Schweſter geheiratet hat und
der Vater die Mutter heiratet, ſollte man
in Deutſchland und unter dem Regiment des
Bürgerlichen Geſetzes nicht für möglich halten,
und dennoch iſt dies dieſer Tage geſchehen
Eine Witwe in Lichtenſtein hat, wie man
dem „Wärzb, GeneralAnz.“ ſchreibt, einen

Herrn ehelichte. e

Ehegatke. Alſo hat der Stiefbruder ſeine
Stiefſchweſter geheiratet und iſt dadurch ſein
eigener Schwager geworden. Setne Frau
aber hat ihren Bruder zum Manne und iſt
zugleich ihre eigene Schwägerin. Die Mut
ter iſt zugleich die Schwiegermutter, und der
Vater für ſeine Tochter der Schwiegervater.

Von allen Ländern der Welt weiſt
OeſterreichUngarn die zahlreichſten und paf
fionierteſten Raucher auf. Während nach
Erhebungen der Spanier im Durchſchnitt
jährlich 1 Pfund Tabak konſumiert, der Jta
liener pro Kopf der Bevölkerung 1,28, der
Engländer 1,38, der Ruſſe 1,82, der Däne
2,24, der Skandinavier,

ein Syrenengeſang, ſondern es waren die
Klänge der Aeolsharfe ſinnig zart und
tief tönend.

Ruht nicht im Liede der Nachtigall, wenn
es durch den einſamen Tannenwald klingt,
eine reiche, poetiſche Welt Es iſt die Pocſie
des Friedens, der Ruhe, des Glücks Drum
halte Wacht, du Sängerin der Liebe halte
treue Wacht über die liebenden Menſchen
herzen

Die Türme der Stadt verkündeten die
elfte Abendſtunde und die Circusvorſtellung
war programmmäßig zu Ende. Leon hatte
ſich in der Nähe des Circus eingefunden und

zwar an derjenigen Stelle, welche zum Aus
gang für das Perſonal beſtimmt iſt. Die

den hellerleuchteten Raum, dann wurden die
Flammen ausgelöſcht und bald war es ruhig

überall. eLeon hatte ſich anfangs um ſeinen Ka
meraden möglichſt auszuweichen, in einiger

ſich verzogen hatten, nahm er an der Aus
gangsthür Poſto wie ein Soldat, es trieb ihn
ein nicht zu bekämpfendes Sehnen an dieſen
Platz ſeine erregte Phantaſie lag unter
dem Bann einer raſch aufgeloderten Herzens

der Gewalt dieſes Bannes zu entreißen.
Es währte nicht lange, ſo verließen auch

die mitwirkenden Artiſten den Cirkus. Zuerſt
kamen Herren und Damen, Jenny befand ſich
unter den Letzteren nicht. Da die mit den

Entfernung aufgeſtellt, als aber die Maſſen

neigung und er vermochte es nicht mehr, ſich ih

beſitzer des Münchener Spatenbräus Johann

Kerzen.

Fret bin ich ruft der von Hammerſtein.,
in der Umgebung Berlins erkäßt der Amts-

Sohn, welcher die Tochter eines Würzburger

Bräutigam der Witwe und in Kurzem ihr

ſein Hſterreich ungariſcher Nachbar ſogar bisauf 2,78 Pfo. re für die Perſon

In Karlabad ſind der bekannte Zi
geuner Rigo Janeſt und deſſen Gemahlin
Clara, geſchiedene Prinznſſin Chimay, zum
Kurgebrauche eingetroffen. Jn der Fremden
liſte iſt Herr Rigo als Rentier aus Kairo“
eingetragen worden.

Glühlampen mit zwei Kohlenfäden wur
den v den Vereinigten Staaten aus em
pfohlen. ſollen eine größere Lebensdauer
haben, al gewöhnlichen Glühlampen mit
einem Kohlefäden. Schraubt man die Lampe
ganz in den Sockel hinein, dann leuchtet der
längere von beiden mit einer Lichtſtärke von

Will man nur ein ſchwaches
Licht, wie es bei Kranken in der Nacht nötig
iſt, ſo dredt man die Lampe aus dem Sockel
etwas heraus und der kürzere Faden leuchtet
mit einer Kerze Lichtſtärke. Im Gegenſatz zu

unſeren Lampen, die nur 800 900 Brenn
Kunden haben, ſollen dieſe neuen Lampen

eine Lebensdauer von 7000 Stunden haben.t Srbens Guter Rat!
Sann Du noch eine Dienſtmagd haft, ſo danke

Gott und ſel zuſrieden, auch wenn Dir Manches
e paßt Du fährſt ſo beſſer ganz ent

ieden.8 Wenn Du noch eine Dienſtmagd haſt, ſo ſei recht

höflich und beſcheiden; ſonſt machſt Du Dich ihr leicht
verhaßt und wirſt ihr raſch den Dienſt verleiden.

Gieb hundert Thaler monatlich, ſei auch nicht
knauſſ rig mit Geſchenken, und kommt ihr Bräutigam,
hüte Dich den auserwählten Mann zu kränken.

Auch ſich re ihr, wenn ſie's erlaubt, ne Penſton
von Alterswegen, auf daß ſie einſt ihr müdes Haupt
in Frieden kann zur Ruhe legen.

Was ſie zerfchlägt, bezahl' es ſtill, mild lächelnd
wie ein guter Vater beſorg' ihr, wenn ſie ausgehn
will, Billets für Zirkus und Theater.

O ſag' ihr nie ein böſes Wort, daß es Dich
bitter nicht gereue denn geht ſte Dir am Erſten
fort, ſuchſt Du vergeblich eine neue.

Geſtatt' ihr gütigſt auszugehen, ſo oft ſie will,
bis in den Morgen, bleibt auch indes die Arbeit
ſtehn, bie kann ja Deine Frau beſorgen

Mit einem Wort, Du ſollß in ihr die Perle
Deines Hauſes ſehen. Dann bleibt ſie ſicherlich bei
Dir wenn ſie's nicht vorzieht, doch zu gehen

(Münchner Jugend“)
75 000 Mark für Errichtung einer

juriſtiſchen Fakultät an der Akademie zu Münſter
bewilligte der Weſtfäliſche Provinzialaueſchuß.

EKr Geiſt und Gemmt.
1 Jung Haralds Südlandfahrt.

v

9 alte Sagen klingen durchs Land

Und rauſchen über den Wellen
S Sie ſingen von manch' verwegener Fahrt

Und manchem beherzten Geſellen.

Ein Normann hatte ein blondes
Wie Gudrun ſchön und mine

Sie war ihm treu, er war ihr treu
Sie liebten ſich herzinnig.

Doch wenn im Lenz die Scholle barſt
Und blau das Meer erſtrahlte,
Er ihr des Südlands lockenden Reiz
Jn glühenden Farben malte.

„Ade, mein Lieb! Das Segel ſchwillt!
Ade! Auf Wiederſehen
Jung Harald lehnt verträumt am Maſt,
Sieht fern das Land vergehen

Noch winkt ihm nach ein weißes Tuch
Jm friſchen Morgenwinde
„Ade, mein herzliebſter Seekönig Du

Vergiß nicht mein Angebinde!
Den goldenen Schmuck um Nacken und Hals
Hab' ich erſehnt ſchon lange,
Der Küſſe geb' ich, ſo viel Du willſt,

Deutſche 245 in die Luft bläſt, brit

wohl häufig zu geſchehen pflegt ritterliche
Galanterien entſpinnen, ſo wurde Leon nicht
weſentlich beobachtet, man erblickte darin eine
jener kleinen romanhaften Liebesaffären, die
man wahrzunehmen gewohnt war und die ſich

ſtets wiederholen.Endlich trat Jnny hervor, ſie war verſchlei
ert und es wäre einem gleichgiltigen Beobach
ter nicht möglich geweſen, ſie wieder zu erken
nen, aber da die Liebe bekanntlich ſehr ſcharf
ſieht, ſo erkannte ſie Leon ſofort an der ſchlan
ken, elaſtiſchen Geſtalt die wirklich von un
vergleichlicher Schönheit war

Er hatte den Entſchluß gefaßt, ſie anzu
reden, als ſie aber jetzt vor ihm ſtand, konnte
der ſonſt ſo gewandte Offizier kein Wort her
vorbringen und ſo fügte es ſich, daß ſie ſich

einige Sekunden lang ſchweigend einander
gegenüber ſtanden. Endlich ſagte Leon

„Mein Fräulein, verzeihen Sie, es iſt
Nacht, darf ich in dieſer Einſamkeit Jhnen
meinen Schutz anbieten

Jenny verbeugte ſich leicht, indem ſie mit
leiſer Stimme erwiderte:

Myſterien des Cirkus bekannten Perſon nichts lachelten

2.29 und der Wenn ich den Schmuck empfange
Fr. Borgwardt.

Auffälliges darin finden, wenn ſich wie es ihm ein Gefühl hervor, als ob mit dieſem
Gange das Glück ſeines Daſeins verbunden
ſei. Auch Jenny zeigte keine ängſtliche Be
fangenheit an der Seite ihres Beſchützers, ſie
wurde bald geſprächig und lebhaft, ſie er
zählte in munterer, harmloſer Form Erlebniſſe

aus der bunten Welt ihres Berufes, nur als
Leon im Lalſe des Geſprächs ihre perſön
lichen Verhältniſſe berührte, nahm die Unter
haltung einen etwas ernſteren Charakter an,
denn ſie erzählte daß ſie allein in der Welt
ſtehe, daß ſie aus Schweden ſtamme, daß ihre
Eltern verſtorben ſeien und daß ihr Vater
ſelbſt Beſitzer eines Circus geweſen und ſie
dadurch und weil ſie mit dieſem Berufe ge
wiſſermaßen aufgewachſen ſei, dieſer Lauf
bahn zugeführt ſei, von welcher ſie ſich nun
nicht loszureißen vermöge, da ihre Exiſtenz
dadurch bedingt werde.

„Ja,“ ſo ſchloß ſie ihre Erzählung, „die
Macht der menſchlichen Schickungen hat mich
in dieſen Beruf geworfen, auf den die Welt
im Allgemeinen mit einer gewiſſen Nichtach
tung herabſieht; Sie wiſſen ja mein Herr, wie
die große Menge über uns denkt wir ſind dazu
beſtimmt, ihr einige Stunden Unterhaltung zu
verſchaffen, dann weg damit! Sie ſprachen
vorhin über Vereinſamung als einer Miſan

Stufe zum menſchlichen Glücke Es iſt nun
auch Manches über mich hereingebrochen, das
mich der Vereinſamung zuführen mußte. Vor
twa fünf Jahr t brach ein Mißgeſchick über

uns herein, mei Vater hatte in Stockholm
S Cirkus erbauenauf eigene Koſten ein

n Gortſetung folgt.

thropie ich halte die Einſamkeit für die erſte



X. GrossePferde- Verioosung

U latirtarn

9:
10. und II. Ium d. J.
Zur Verloosung gelangen

EKquipage
m. 2 edlen Pferden

6000 Mark Woerth.
Equipage mit 2 Pferden

4000 Mark Werth.

T A. Grunert, ehbinderei.

I erlegan terJagdwagen m. 2Juckern

3000 Mark.
ins e Wagen

2000l ar k Pinspünner Mk
das 5 1500 Mark.

20 edle PferdeLoos, u W. 20,000 Mark.

I Loosee 30, er fahrräder
10 (darunter Damenräler)

Mark. i. W. von 6500 Mark
(Porto unde e ans werthvollebewinne

sind zu im Ganzen 2390 6Ge-
beziehen Winne i. Geerammtwerthe

durch von 60, 000 Mark
Herm. Sempoer.

Magdeburg Breitewee S
S

Jeden Sonnabend empfehle
eF. Würftchen,e 10 Pfg., 6 Paar 50 Pfg.

Richard Heinlein,n
e 25000Pracht- Betten
wurden verſ. SOber-, Antkerbett u. Kiſſen
zuſ. 12, Hotelbetten 17 Herrſch. Betten
22 Mk. Preisl. gratis. Nichtpaſſ. zur. Geld
retöur. Lirschberg, Leipzig 36.

e in Rafſinade emgekocht
ſei Otto Riemann-

jächſel- Maſchinen,
a ckemwaagen aller Größen,

Rübenſchneider,
deutſche und engliſche Werkzeuge,

ſaus- und Küchen-Geräthe,DrahtGeſtechte, n
Drahtnägel c. er.Reparaturen an allen Maſchinen

werden prompt und billig ausgeführt.

VVilh. a u-
a h rrader

Arbeit, zum Preiſe von 150 bis 500 Mk.
S nnter Garantie,

ferner empfehle große Auswahl in

Handwagen
zu billigſten WWilh. Grahl.

Enmpfehle in ſehr ſchönen Muſtern:

Sommerſtoffe,
Moireé, Velours,

weiße Damen und Mädchen
Unterröcke

Handſchuhe, Corſetts,
Taillentücher, Taſchentücher,

Chemiſettes, Kragen, Schlipſe,
M auſchetten,

weiße Hemden für Herren,
Damen und Kinder,

Wirthſchafts-Schürzen, Tändel-
Schürzen, Knaben und MädchenSchürzen, alle Sorten

Häkel- und Strickgarne,

Sebast. Schimmeyer,
Anna burg e

Bahrräader

Pahrvra ger
Weltausstellung Paris 1900: Goldene Moedaille.

Conrad Müller, Anna burg

in Preislagen von Mk. 1,20; 1,40 1,50; 1,70; 1,80; 1,90; 2,00 per Ro.
rechtfertigen dauernd ihren Ruf als -erſtklaſſiges Produtt.

Unübertroffener
Wohlgeſchmack, vollentwickeltes Aroma, ſowie höchſte Ergiebigkeit.

Kiederlage in Annaburg bei J. G. Hollmig's Sohn.

e S i en aprlren
ch an gemacht. In Zukunft werde ieh

ken anderes e benutzen.
Marke

Niederlagen

für Rerren und Hamen, ſaubere und reelle

Es ladet freundlichſt ein

d e

e
e

Acker“s
Rlittwoch, den

Saclethaler Onarkekt-

Rankere,
Kaſſenöffnung 7 Uhr.

Da die Vorträge ſehr decent gehalten

G. Runkewaäts.

Nenme Welt.
29. Rlai 1901

S Gr. humoriſtiſehe Soivee
er allbekannten und überall mit großem Beifall aufgenommenen

und Conplet-Hänger
Trabert, Mälter, Walther u. Kaufm.Ausführliches Programm ſiehe die Zettel.

Entrée 40 Pfg.
Billets à 30 Pfg. im Vorverkauf bei Herrn Conrad Müller und Acker.

Anfang S Uhr.

ſind, iſt es jeder Familie geſtattet, daran
theil zu nehmen und ladet deshalb ein geehrtes Publikum zu dieſem ſehr genußreichen

Abend freundlichſt ein.

Acker Neue Welt.
Während den Pfingſtfeiertagen empfehle

meine okolitäten und Garten
einer freundlichen Benutzung.

e Arnſtich von ff. Bieren.
Am l. u. 2. Feiertag: ff. Frucohteis-

Am 2. Pfingſtfeiertag:

Tanz Muſik.
Anfang Nachmittags 4 Uhr.

Militär Musik vom 20. Inf. Regt.
ans Wittenberg

Aug. Ackew.

Holzdorf.
Förſter's Gaſthof.Am Sonntag, den I. Pfingſt- eng

e Grosses
Garken-Concert,

ausgeführt von der Schweinitzer
Muſik-Capelle.

Anfang Nachm. 4 Uhr
Bei ungünſtiger Witterung findet das

J Concert im Saale ſtatt.
Kreuz u. Plattſtich- Monogramme Hierzu ladet freundlichſt ein

W. Förſter, Gaſtwirth.

G GasthofStm Kronprinz
Sohweinitzer Weinberge,

Am 2. Pfingſtfeiertag:

Große Vallmuſik.
Es ladet freundlichſt ein

Carl Schmidt.

Kut so und
ſteht ſtets zur Verfügung.

Ware
dende

Kaiser“s
Brust-Garamellen

die ſichere 26 5 notariell begl.
Wirkung Zeugniſſeiſt durch anerkanntEinzig daſtehender Beweis für ſichereHilfe bei Huſten, Heiſerkeit, Katarrh

und Verſchleimung. Packet 252Pf. bei
Otto Riemann in Annaburg.

e e 5
2

i

Sporthemden 8
Sweaters

Sportgürtel
Turverhemden

r Herr en und Knaben
in grosser Auswahl.

ODari Quoeull,
Annabürsg.

a

Sm

e 9e

Neisofukrwerk

nen nsCutmrhe

S S

Hochachtend

Aug. AcKer.

den und Geſchenke zu meinem 70. Ge
burtstage u. 50fährigen Lehrer

ich auch noch auf dieſem Wege meinen
herzlichen Dank.

ſchlößchen“ veranſtalteten und allen den
Herren und Damen, welche mich durch

Vorträge ebenfalls meinen beſonderen
herzlichen Dank.

e

„Waldſchlochßen

von der Rohr'ſchen Muſik Capelle.Lenſeng 4 Uhr.

TANZMVSIK.
Anfang 4 Uhr.

Galh Holdeuer Ring
Pfingſtfetertag,

Am 2. Feiertag, von Nachm. 4 Uhr a

z Tanzmuſiko Tanzmuſik Z0

Theater in Annaburg.
Jm Saale des Schwarzen Adler.

e e e
Jubiläum ſowie für den genußreichent

Den lieben runden welche zum 21.

ihre Theilnahme daran ehrten, ſage ich

Annaburg, den 23. Mai 1901.

Am 1. Pfingſtfeiertag:

(Bei ungünſtiger Witterung im Saal.)

laden e ein

von wen e Uhr ab:

Es ladet freundlichſt ein

Sonntag, den 26. Mai:

Für die vielen Glickwünſche, Blumenſpen

Abend im „Männergeſangverein“ ſage 5

d. M. die ſchöne Feſtlichkeit im „Wald

für die ernſten und heitern Anreden und

Platz, Cantor.

Am 2. Feiertag:

c ke, Rot

A. Däumichen.

(1. Pfingſtfeiertag)

Arm umd weich.
oder: Die Macht des Geſauges.

Volksſtück mit Geſang in 5 Akten v. Kneiſel.

Nachmittags 4 Ahr:
r Uinder Vorſtellung.

Prinzessin Dornrösohen,
Märchen in 4 Akten.

Zum Schluß: Großer Bonbon Regen
Um gütigen Beſuch bittet

Hie Direction
Die beleidigenden Worte gegen den

Arbeiter Karl Anjielski nehme hier-
mit zurück.

Annaburg. F. Meissnem,
Offene Weinſchäden, KrampfaderAn Hautkrankheiten und

Tupus gehören zu den hartnäckigſten,
langwierigſten Krankheiten. Alle die
daran leiden, machen wir an dieſer Stelle
nochmals ganz beſonders auf den unſerer
heutigen Geſammt Auflage beiliegenden Pro
ſpekt des Herrn JürgenſenHeriſau (Schweiz)
aufmerkſam. Selbſt gänzlich veraltete
Fälle wurden, wie der Proſpekt aufweiſt,hollig geheilt. Man wende ſich zu
nächſt, alſo ſchriftlich an Herrn Jürgenſen
Heriſau (Schweiz). Briefe nach der Schweiz
koſten 20 Pfg. Porto

Redaktion, Druck und Verlag
von Hermann Steinbeiß in Annabnrg,




	Annaburger Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	no. 62.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






